
Inhaltsverzeichnis

Vorwort zur 2. Auflage............................................................................................................. V
Vorwort zur 1. Auflage............................................................................................................. VII
Abkürzungsverzeichnis............................................................................................................. XI 
Literaturverzeichnis................................................................................................................... XV

Fall 1. Die Limited als „Wechselbalg“
Schwerpunkte: Grundlagen des Internationalen Gesellschaftsrechts - Sitzwahlrecht 
nach MoMiG und MoPeG - Partei- und Prozessfähigkeit von Auslandsgesellschaf­
ten mit Verwaltungssitz in Deutschland - EuGH-Rechtsprechung zur Niederlas­
sungsfreiheit von Gesellschaften - Internationales Schuldvertragsrecht - Vier-Kon- 
ditionen-Test - Referentenentwurf zum Gesellschaftskollisionsrecht - Brexit - 
modifizierte Sitztheorie - Viertes Gesetz zur Änderung des Umwandlungsgesetzes 1

Fall 2. Wer zu spät beantragt, den bestraft die Insolvenzordnung 
Schwerpunkte: Finanzverfassung von Auslandsgesellschaften in Deutschland - 
Qualifikation der Insolvenzverschleppungshaftung - Einfluss der Niederlassungs­
freiheit auf die Qualifikationsentscheidung - Vier-Konditionen-Test  23

Fall 3. Es ist nicht alles Gold, was glänzt 
Schwerpunkte: EuGH-Rechtsprechung zu den „golden sharesa und zum VW- 
Gesetz - Kapitalverkehrsfreiheit - Abgrenzung von der Niederlassungsfreih eit - 
Vorstandshaftung - Drittwirkung von Grundfreiheiten  37

Fall 4. Der Selbstbedienungsladen
Schwerpunkte: Kapitalerhaltung im internationalen Konzern - Konzernkollisions­
recht - verdeckte Sacheinlage - Konfliktpunkte des deutschen Aktienrechts mit der 
EuGesRRL - Qualifikation der Existenzvemichtungshaftung - Einfluss der Nie­
derlassungsfreiheit auf die Qualifikationsentscheidung............................................ 53

Fall 5. (Rechts-)Kleidchen wechsel dich
Schwerpunkte: Grenzüberschreitende Verschmelzung - Vereinigungstheorie - Zu­
sammenschlüsse mit Gesellschaften aus dem außereuropäischen Rechtsraum - 
grenzüberschreitender Formwechsel - isolierte Satzungssitzverlegung - Sitzver­
legung bei Gründung einer Europäischen Gesellschaft ............................................ 73

Fall 6. Kollisionen am Kapitalmarkt
Schwerpunkte: Systematik des Internationalen Kapitalmarktrechts - zivilrechtliche 
Haftung für grenzüberschreitendes marktmissbräuchliches Verhalten - grenzüber­
schreitende Übernahmeangebote................................................................................. 95

Fall 7. Europa, wir kommen!
Schwerpunkte: Gründung einer SE - Rechtslage vor Eintragung (Vor-SE) - Haf­
tung bei Aufgabe der Eintragungsabsicht - Chancen und Nachteile der Rechtsform 
derSE ............................................................................................................................. 109

Fall 8. Wie angelt man sich ein Unternehmen?
Schwerpunkte: Grundfragen des grenzüberschreitenden Unternehmenskaufs - 
Rechtswahlklauseln - Gesetz zur Umsetzung der Digitalisierungsrichtlinie - On­
line-Beurkundung - Auslandsbeurkundung von Verkauf und Übertragung von 
GmbH-Anteilen - Gewährleistung beim Unternehmenskauf - due diligence - 
internationales Joint Venture ....................................................................................... 125

https://d-nb.info/126689487X


Fall 9. Darlehensverträge mit Tücken
Schwerpunkte: Normenhierarchie im SE-Recht - Kapitalerhaltung im SE-Konzem 
- Anwachsung über die Grenze - Internationales Insolvenzrecht - COMI - 
Gesellschafterdarlehen und Auslandsgesellschaft  147

Sachverzeichnis ............................................................................................................................ 161


